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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 02 Dreienberg-Friedewald : TTC GW Rhina 
Samstag, 21.10.2023, 15:00 Uhr

Heimroth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC GW Rhina, als
Michael Heimroth sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTC 02 Dreienberg-
Friedewald sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Michael Heimroth, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von
großem Einsatz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Brauner / Egner und Zatloukal /
Heimroth endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Es war ein langes
Spiel, bis Wetterau / Duben ihre 2:3-Niederlage gegen Heimroth / Preuß hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Heimroth / Preuß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Mattern / Brehm verloren ihr Match gegen Heimroth / Greb unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
0:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Wetterau und Christian Heimroth, die Jürgen Wetterau
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Armin Brauner und Andreas Zatloukal, die Armin
Brauner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Brauner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Gerrit Egner seinem Gegner Fabian Greb letztlich beim
1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Beim nachfolgenden 8:11, 9:11, 3:11 gegen Michael Heimroth fand Harald Duben von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Horst Heimroth musste Lars Mattern Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Chancenlos war Andreas Brehm gegen Steffen Preuß nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC 02
Dreienberg-Friedewald und des TTC GW Rhina in die Box. Das Einzel zwischen Jürgen Wetterau
und Andreas Zatloukal, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nach diesem Einzel steht Wetterau
somit bei 4 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zatloukal ein 2:
4 ausweist. Unglücklich war Armin Brauner in der Partie gegen Christian Heimroth, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Brauner damit auf 2, während er
bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerrit Egner über die 1:3-Niederlage gegen Michael Heimroth
hinweggetröstet werden musste. Hierbei überließ Egner seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC 02 Dreienberg-Friedewald nun ein Punktekonto von 0:10
Punkten auf, während der TTC GW Rhina vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2023 gegen den
SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 02
Dreienberg-Friedewald bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2023 gegen den TTC
1953 Lüdersdorf III.

 Statistik:
 TTC 02 Dreienberg-Friedewald

Doppel: Brauner / Egner 1:0, Wetterau / Duben 0:1, Mattern / Brehm 0:1 
Einzel: J. Wetterau 1:1, A. Brauner 1:1, G. Egner 0:2, H. Duben 0:1, L. Mattern 0:1, A. Brehm 0:1 

 TTC GW Rhina
Doppel: Heimroth / Preuß 1:0, Zatloukal / Heimroth 0:1, Heimroth / Greb 1:0 
Einzel: A. Zatloukal 1:1, C. Heimroth 1:1, M. Heimroth 2:0, F. Greb 1:0, S. Preuß 1:0, H. Heimroth 1:
0


